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Vorwort

Was für ein Jahr. Erst musste man sich im Dschungel der verschiedensten 
Maßnahmen und Regelungen zurechtfinden und dann ging doch wieder 
schneller etwas, als angenommen. Selbstverständlich hat Fa2P diese Zeit 
genutzt, um den Sommer noch richtig schön ausklingen zu lassen. Und in 
der Winterpause gab es auch reichlich Onlineprogramme. Ein paar High-
lights davon könnt ihr weiter unten bestaunen.
Hoffen wir, dass im nächsten Sommer noch mehr möglich sein wird, denn 
Flausch kann man nie genug haben. ^^

Euer Vorstand



Zu einem ganz besonders fast normalen Spaziergang kamen am 
25.07.2020 einige pelzige Gestalten in malerischer Kulisse zusammen.
Bei angenehm warmem Wetter mit noch angenehmerem Wind und 
mit vereinseigenem Hygienekonzept in der Tasche galt es mit der Was-
serkuppe den höchsten Berg der Rhön zu bezwingen. Und bereits vom 
Treffpunkt aus lockte das inspirierende Ziel in trügerischer Nähe.
Bevor sich aber alle 32 von uns auf den Weg machen durften, gab es zue-
rst die ausgiebige Vorbesprechung mit Gruppeneinteilung zu überstehen. 
Schließlich will so eine Pandemie ja nicht einfach ignoriert werden.
In drei Gruppen aufgeteilt ging es dann schließlich Richtung Gipfel und 
die dort am Wochenende zu erwartende Menge Ausflugsgäste. Am 
Segelflugplatz wurden wir dann das erste Mal fündig, was Zuschauer 
anging.

2. Suitwalk auf der Wasserkuppe



Die veränderte und zunächst ungewohnte Dynamik von drei vonein-
ander Abstand haltenden Kleingruppen stellte sich dann aber ziemlich 
schnell als recht angenehm heraus. Durch die entstandene Parade fast 
einzeln vorbeiwandernder Suiter bekam nämlich jedes der flauschigen 
Tierchen gleich etwas mehr Aufmerksamkeit ab. Gar nicht so einfach, sich 
da nicht von den Leuten aufhalten und den vorausgehenden Gruppen 
abhängen zu lassen! Also: Spotter vor zum Weg durch die Menge bahnen.
Bei unserer ersten kleinen Pause wenig später wurde uns dann doch 
tatsächlich von den örtlichen Vertretern des Ordnungsamtes unterstellt, 
wir würden es mit der Maskenpflicht ein wenig zu genau nehmen.

Wir grinsten und ließen sie ein paar Fotos von uns machen. Offensichtlich 
waren sie mit der Umsetzung des zuvor bereits ausgehandelten Konzepts 
zufrieden.
Frisch gewässert und ein bisschen ausgeruht ging es dann die letzte 
Steigung hinauf zum Radom, zu dessen Füßen wir den herrlichen Aus-
blick über die Kuppenrhön genossen, Flagge zeigten und das eine oder 
andere (Gruppen-)Foto mit Panorama machen ließen.



Angenehm vom stetigen Wind zerzaust und abgekühlt ging es dann in 
umgekehrter Gruppenreihenfolge langsam zurück in Richtung Ausgang-
spunkt, von einer kleinen Diskussion über den richtigen Weg zwischen 
unseren Spottern einmal abgesehen.
Auf dem Weg zum Hähnchenessen ins Tal haben wir dann auch nur ein 
paar einzelne Teilnehmer verloren und hatten einen angenehmen Abend 
mit gutem Essen und so reichlich Knoblauch, dass wir die Küche eventuell 
in den Wahnsinn getrieben haben könnten. Und als dann auch noch einer 
von uns zum Nachtisch noch eine Scheibe Knoblauchbrot bestellte, wurde 
er von der leicht ungläubig lachenden Bedienung kurzerhand zum 
Helden des Tages ernannt.
Alles in Allem hatten wir einen wunderbaren Tag, bei dem wir als erste 
größere, zugelassene Gruppe in der Öffentlichkeit zeigen durften, dass 
man trotz Corona auch Spaß haben kann.
Und deswegen ein ganz großes Danke an unseren Rhöntiger für die Pla-
nung, Vorarbeit und Umsetzung eines wie bereits gesagt ganz besonders 
fast normalen Suitwalks!

Eure Rulynn



Abenteuer starten will - und genau so ist das gewollt! Denn je vielfältiger 
die Gruppe, desto mehr Möglichkeiten sind gegeben.
In unserer Gruppe gibt es auch „diese Vielfalt“: 
Unsere drei Drachengeborenen sind große und mächtige humanoide 
Drachen mit Schwert und Rüstung. Die beiden Elfen hingegen sind el-
egante Erscheinungen mit Bogen oder vertreten die Künste der Magie.
Doch von was rede ich gerade? Na, dann kläre ich euch mal auf!
Es geht um den PnP (Pen and Paper) Klassiker DnD (Dungeons & Drag-
ons). DnD ist ein Spiel, bei dem sich Personen normalerweise gemeinsam 
an einen Ort treffen und die Würfel fliegen lassen, um zu sehen, ob einem 
das Glück hold ist. 
In DnD gibt es meistens einen Spielleiter (Dungeon Master), der sich eine 
Geschichte für seine Gruppe von Abenteurern ausdenkt und diese dann 
in einer anderen Welt aufregende Sachen erleben lässt. Die Aufgaben, 
die der Gruppe gestellt werden, sind unterschiedlich und müssen nicht im-
mer einen Drachen beinhalten, den man besiegen muss. Manchmal reicht 
die eine oder andere Falle, um die Gruppe verzweifeln und straucheln zu 
lassen.

Hier liegt etwas in der Luft! Ist es 
Angstschweiß?
Es riecht nach mutigen Abenteurern, 
die sich ihren Weg durch Gänge und 
Räume mit Rätseln, Gegnern und vor 
allem Fallen schlagen.
Ob nun Krieger, Bogenschütze 
oder Magier, ob Mensch, Elf oder 
Drachengeborener… Jeder kann sich 
aussuchen, wie er oder sie in sein 

Dungeons & Dragons mit Hutz / Rothundi



Zu unserem Glück gibt es mittlerweile auch Online-Optionen zum PnP 
spielen, wie z. B. Roll20, das wir in unserer Runde nutzen.
Doch auch wenn wir von Glück reden … irgendwie haben unsere Aben-
teurer nicht viel davon. Was bemerkenswert ist: Bei den Abenteurern 
gibt es gefühlt nur zwei Extreme beim Würfeln. Entweder es wird so hoch 
geworfen, dass alles ein Klacks ist, oder es wird so niedrig geworfen, dass 
ich als Spielleiter um meine Abenteurer zittern muss. Wie oft lag der eine 
oder andere schon bewusstlos am Boden und ein Monster schaute auf ihn 
herab. 
Aber nicht nur die Monster greifen die Helden an. Nein, das können 
unsere Abenteurer auch selbst sehr gut. Magie trifft nicht selten den 
Falschen oder es passiert direkt etwas anderes, als man eigentlich wollte. 
Auch der eine oder andere Pfeil verirrt sich in den Rücken des Kollegen 
mit der Aussage „Ups, sorry!“
Das Fa2P-DnD ist z. B. ein Dungeon Crawler. Das bedeutet, dass die 
Abenteurer nur einen festen Weg haben und sich allen Hindernissen, 
welche ich ihnen entgegenstelle, auf dem Weg nach draußen stellen müs-
sen. Natürlich sollten sie dabei auch versuchen, zu überleben. 
Die erste, bereits abgeschlossene Ebene war beispielsweise ein Rätsel rund 
um die Elemente. Der neue Dungeon hingegen ist auf Glück ausgelegt. 
Natürlich dürfen Kämpfe nicht fehlen. Wie Ihr sicher bereits erahnt habt, 
sind sie ein fester Teil von solchen Spielen.
Ich hoffe, Ihr habt nun einen kleinen Einblick bekommen, was unser 
Fa2P-DnD ist.
Aber viel lustiger ist es, wenn Ihr es euch selber anseht! Fa2P hat dazu 
einen Stream, in dem Lacher garantiert sind. 
Es kann schnell mal passieren, dass die Gruppe in der nächsten Stachel-
falle wieder ein Picknick veranstaltet oder sich jeder ins Innere einer 
Mimic verirrt, was wohl der Lieblingsrückzugsort für einige ist. Und es 
passiert schon mal, dass wieder jemand beschließt: „Ich werfe mein Schw-



ert auf den Boden und geh in einen Streik!“ oder aus Versehen eher ein 
Kollege einen Schlag einstecken muss statt der Gegner.
Auch ich bin immer wieder überrascht, wie sich die Abenteurer selbst ein 
Bein stellen und mich nicht nur schmunzeln lassen.
Ich kann nur sagen: Danke an meine Gruppe, dass ihr so viel Spaß habt 
und mir die Möglichkeit gebt, euch auf ein Abenteuer zu schicken, das 
meinem wirren Kopf entsprungen ist! Es macht einen Heidenspaß und 
nach einer Pause werde ich mir gerne wieder etwas Neues für euch aus-
denken. Und auch Ihr, liebe Leser, könnt dabei sein!

Ich freue mich schon auf euch!

Euer Rothundi

Oftmals reicht schon eine zufällige Be-
gegnung, damit etwas Wundervolles 
geschehen kann. Genauso lief es mit 
diesem Event. Nichtsahnend genos-
sen wir unsere kleine Veranstaltung 
auf dem Weihnachtsmarkt Kronachs, 
als wir plötzlich von einer netten 
Dame angesprochen wurden, die uns 
sogleich für einen Auftritt im Freizeit-
Land Geiselwind rekrutieren wollte. 

Freizeitland Geiselwind



Da waren wir natürlich gleich Feuer und Flamme dafür. Einige Wochen 
später kam dann die ersehnte Nachricht und wir konnten gleich mit der 
Planung für den April beginnen. Über 30 Leute meldeten sich sogleich in 
kürzester Zeit an, die Vorfreude war also groß. Und dann kam Corona 
und machte alles zunichte. Zutiefst traurig mussten wir alles absagen und 
hofften vielleicht in Zukunft noch einmal die Gelegenheit dazu zu haben. 

Und diese Gelegenheit kam, als ein kleines Grüppchen vom Vorstand 
dem Park privat einen Besuch abstattete. Wie es der Zufall wollte, trafen 
wir wieder auf unseren Kontakt und nach einem kurzen Gespräch konnt-
en wir das Projekt wiederbeleben. Dank unseres eigenen mühselig erar-
beiteten Schutzkonzepts und das des Parks war es möglich, gemeinsam 
ein Event auf die Beine zu stellen. Jedoch ist ein Event in einem Freizeit-
park natürlich auch ohne Corona schon eine ganz andere Größenor-
dnung und es gab viele Faktoren zu bedenken. Folglich beschlossen 
wir am 1. und 2. August einen Testlauf mit kleinen Gruppen erfahrener 
Leute, die auch schon mit unserem eigenen Konzept vertraut waren, 
durchzuführen. 

Dieser verlief trotz der sonnigen 37 
Grad auch problemlos und aus den 
gewonnenen Erfahrungen konnten 
wir einige kleine Verbesserungen 
implementieren, die das Ganze dann 
umso angenehmer machen würden. 
Und so konnte dann das lang ersehnte 
Event endlich öffentlich beworben 
und am 15. und 16. August durch-
geführt werden.



Die Freude der Parkbesucher sowie des Personals war riesig. Auch wenn 
es mit Abständen und viel Desinfektion stattfinden musste, nach so 
langer Zeit so viel Kinderlachen erleben zu können, hat uns allen das 
Herz erwärmt. Aber nicht nur die Anderen, auch wir hatten viel Freude, 
denn der ein oder andere Suiter, mal mehr, mal weniger, ergriff die 
Möglichkeit, die Fahrgeschäfte zu nutzen. Dies sorgte nicht nur für Spaß, 
sondern gab auch exzellente Gelegenheiten für ganz besondere Fotos. 
Eines ist sicher: Unser Besuch in Geiselwind wird definitiv nicht der letzte 
gewesen sein!

All diese Freude und diese Erinnerungen sind nur durch eine einzige 
schicksalshafte Begegnung möglich gewesen. Eine Begegnung, für die alle 
Beteiligten unbeschreiblich dankbar sind. 

Euer Raiden
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